
Auto überschlägt sich im Ortsgebiet von 

Göpfritz/Wild 

  

Göpfritz/Wild – Eine 18 jährige Fahrzeuglenkerin aus Waldreichs (Bezirk Waidhofen/Thaya) 

ist gegen 18.15 Uhr in der Raabserstraße aus Richtung Groß Siegharts kommend im 

Ortsgebiet von Göpfritz/Wild unterwegs. Auf dem abschüssigen Straßenstück kurz nach der 

Brücke über die Franz Josef Bahn, im Kreuzungsbereich von der Bahnhofstrasse mit der 

Raabserstraße, verliert die Fahrzeuglenkerin auf der regennassen Fahrbahn die Kontrolle über 

ihren VW Golf, kommt von der Straße ab, überschlägt sich und kommt in einer Wiese zum 

Stillstand.  

Ein zufällig vorbeikommender Passant (Mitglied der FF Göpfritz/Wild) bleibt sofort stehen, 

kümmert sich um die Fahrzeuglenkerin und Alarmiert die Rettungskräfte. 

Einige Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Göpfritz/Wild befanden sich gerade im 

Feuerwehrhaus und rückten binnen weniger Minuten unter der Einsatzleitung von BI Ewald 

Litschauer mit RLFA 2000, TLF1000 und einer Abschleppachse zum Einsatz aus. 

Beim Eintreffen der Freiwilligen Feuerwehr Göpfritz/Wild am Einsatzort, war auch schon der 

Gemeindearzt und gleichzeitig auch Feuerwehrarzt FARZT Dr. Eduard Höbinger am 

Einsatzort und kümmerte sich bis zum Eintreffen des Roten Kreuzes Allentsteig um die 

Verletzte. Die Fahrzeuglenkerin wurde mit Verletzungen unbestimmten Grades ins 

Krankenhaus Waidhofen gebracht. 

 

Nach einigen Minuten waren auch die Beamten des Gendarmeriepostens Schwarzenau vor 

Ort und begannen mit der Unfallaufnahme. 

Die Freiwillige Feuerwehr Göpfritz/Wild sicherte in der Zwischenzeit die Unfallstelle ab. 

Nach erfolgter Unfallaufnahme durch die Gendarmerie, wurde der beschädigte VW Golf 

mittels Seilwinde auf die Straße zurückgeholt und im Anschluss auf die Abschleppachse 

verladen und von der Unfallstelle verbracht. 



 

Im Einsatz standen insgesamt 10 Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Göpfritz/Wild mit 2 

Fahrzeugen (RLFA2000, TLF1000) und einer Abschleppachse, das ÖRK Allentsteig mit 2 

Mitgliedern und 1 Fahrzeug sowie die Gendarmerie Schwarzenau mit 2 Beamten und einem 

Fahrzeug.  

  

 

 


